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Bildungskommission Grosswangen 
 
 
 
Einander begegnen.                                                                                                             
Einander zuhören.                                                              
Miteinander suchen.                                                          
Miteinander finden. 
Aufeinander vertrauen. 
Aufeinander freuen. 
 
 
Geschätzte Eltern und Lehrpersonen, 
liebe Schülerinnen und Schüler 
 
Bereits darf ich auf ein Jahr Bildungskommission zurück-
blicken. Die immer sehr konstruktiven Gespräche bilden eine gute Zusammenarbeit im 
Team und ich bin sehr gerne ein Teil der Bildungskommission Grosswangen. Es war 
für mich ein spannendes und zufriedenstellendes Jahr und ich freue mich auf ein wei-
teres, welches wiederum mit wichtigen und interessanten Aufgaben auf uns wartet. 
 
Nun heisse ich alle wieder herzlich Willkommen zum neuen Schuljahr. Ein Schulan-
fang heisst nicht nur der Beginn eines neuen Schuljahres, sondern auch eine Zeit des 
Neuanfangs, der Chancen und des Wachstums. Gemeinsam soll das neue Schuljahr 
erfolgreich und zufriedenstellend werden. Die Talente jedes / jeder einzelnen sollen 
entfaltet werden, die Interessen stets im Fokus bleiben und ganz wichtig, es sollen 
gute und auch neue Freundschaften entstehen. Ich ermutige uns alle, die Neugierde 
zu bewahren und die Ziele fest im Blick zu behalten. Engagement und Fleiss werden 
sich auszahlen, denn jede Anstrengung bringt uns einen Schritt näher zu unseren 
Träumen und Ziele.  
 
Ein Thema, das uns durch das neue Schuljahr begleiten wird, ist unser Schuljah-
resmotto 2023/24 «Prima Klima». Indem wir ein positives Schulklima pflegen, wird eine 
Atmosphäre geschaffen, in der jeder seine / jede ihre Persönlichkeit entfalten kann. 
 
Lasst uns mit Motivation und positiver Energie in dieses neue Schuljahr starten und 
gemeinsam ein «Prima Klima» an unserer Schule schaffen. 
 
Petra Fischer 
Präsidentin Bildungskommission  
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Die Mitglieder der Bildungskommission  

v. l. n. r.: Petra Fischer, Mario Grüter, Monika Meier, Philipp Meyer und Rebekka Müller 

 
 

Petra Fischer 
Präsidium 
Gesamtleitung 

petra.fischer@schule-grosswangen.ch 

Philipp Meyer 
Vizepräsidium 
Personelles 

philipp.meyer@schule-grosswangen.ch 

Monika Meier 
Gemeinderätin 
Schulverwaltung 

monika.meier@schule-grosswangen.ch 

Mario Grüter 
Qualitäts- 
management 

mario.grueter@schule-grosswangen.ch 

Rebekka Müller Förderangebote  rebekka.mueller@schule-grosswangen.ch 
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Schulleitung 
 

Urs Camenzind und Martin Bättig  
Schulleiter PS 5-6, Sek / KG und PS 1-4 
  

 

Evelyne Erni 
 Schulsekretariat 
 

 
Die Schulleitung führt die Schule operativ. Die wichtigsten Aufgabenbereiche sind: 
 Organisation des Schulbetriebes 
 Personalführung der Lehrpersonen 
 Organisation der Schul- und Unterrichtsentwicklung 
 Umsetzung der Jahres- und Mehrjahresplanung 
 Qualitätssicherung 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Zusammenarbeit mit den Behörden (Bildungskommission, Gemeinderat, kantonale 

Stellen) 
 
 

Themen im Schuljahr 2023/24 
 
Motto: Prima Klima 
Dieses Schuljahr steht unter dem Motto: "Prima Klima". Damit ist nicht nur das ökolo-
gische Klima, sondern vor allem das Klima an der Schule, im Schulzimmer, auf dem 
Pausenplatz gemeint. Alle Klassenlehrpersonen erhielten den Auftrag, die Blätter für 
den Baum von ihren Schülern und Schülerinnen gestalten zu lassen. Diese Blätter 
hängen nun am Baum in der Eingangshalle im Kalofenschulhaus. Dieses Motto führt 
alle Klassen durch das Jahr und soll wiederholt aufgenommen werden. 
Der Baum symbolisiert dieses Motto und gilt als Treffpunkt. 
 
Neuer Pavillon 
Die im Sommer 2023 erstellten Schulzimmer im Pavillon sind in Betrieb und werden 
als Fachzimmer für die Sekundarschule benutzt.  
 
Website 
Wir bemühen uns sehr, unsere Website aktuell zu halten. Schauen Sie doch gelegent-
lich rein. Sie werden überrascht sein, welche Informationen sie dort finden. 
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Besuchstage 
Um den Schulalltag der Bevölkerung sichtbarer zu machen, bietet die Schule Gross-
wangen jeweils am 15. Tag des Monats Besuchstage an. Sie sind herzlich eingeladen, 
an folgenden Daten unsere Schule und den vielfältigen Unterricht ohne Voranmeldung 
zu besuchen. Die Schulzimmertüren, auch jene des neu gestellten Pavillons, stehen 
allen Interessierten offen. 
 
FR 15.09.2023  MI   15.11.2023  FR 15.12.2023  MO 15.01.2024  
FR 15.03.2024  MO 15.04.2024  MI  15.05.2024  
 
 
Kalofenblatt 
Auch das Kalofenblatt kommt etwas anders daher. Es ist etwas schlanker geworden. 
Mit dem Ziel, vorwiegend Informationen zu sammeln, die auf der Website nicht zu fin-
den sind, durfte doch so einiges weggelassen werden. 
 
 

Neue Lehrpersonen 
 
Cornelia Juchli-Steinger,  
Kindergartenlehrerin im Kindergarten 3 
 
Im neuen Schuljahr werde ich im Kindergarten 3 als Kin-
dergartenlehrperson starten.  
Seit 27 Jahren lebe ich mit meiner Familie bereits im Win-
kel in Grosswangen und kenne daher die Schule vor allem 
als Mutter. 
Daher freue ich mich ganz besonders, dass ich an mei-
nem Wohnort nach den Sommerferien zusammen mit Ju-
dith Kunz die Kindergarten-Kinder auf ihrem Weg beglei-
ten, unterstützen und fördern darf. 
Aufgewachsen bin ich in Willisau. Nach der Ausbildung 

am kantonalen Kindergärtnerinnen-Seminar in Luzern unterrichtete ich zuerst in mei-
ner Heimatgemeinde. Als unsere Kinder Ramon und Nuria auf die Welt kamen, wid-
mete ich mich ein paar Jahre meiner Familie bevor ich dann wieder als "halbe" Klas-
senlehrerin an verschiedenen Schulen tätig war, die letzten 5 Jahre in Schötz. 
In den vergangenen 20 Jahren durfte ich daher viele wertvolle Erfahrungen sammeln, 
und die Arbeit mit den Kindern erlebe ich nach wie vor als sehr spannend und ab-
wechslungsreich. 
Nun freue ich mich sehr auf die "neuen" Kindergarten-Kinder und auf die Zusammen-
arbeit mit den Eltern und dem Lehrerteam Grosswangen. 
 
 
 
 

 



 6 

 
 

 
 
 
Claudia Cindrik, Förderlehrerperson 
Integrative Sonderschulung an der Primarschule 
und Deutsch als Zweitsprache im Kindergarten 
 
Kinder sind die ehrlichsten Menschen überhaupt. 
Diese Tatsache inspiriert mich täglich, fordert mich heraus und 
lässt mich besonders in der Arbeit als Lehrerin spontan, kreativ 
und wertschätzend strahlen. Auch ich bin Mutter, mein Sohn ist 
mittlerweile 15 Jahre alt.  
In unserer Familie gibt es zudem auch noch eine Fellnase. Ihr 
Name ist Bambi.  
Wir kommen ursprünglich aus München und wohnen seit einiger 
Zeit in der schönen Altstadt von Luzern.  
Gemeinsam reisen wir gerne, lieben die Geselligkeit und die Mu-
sik. 
Ich freue mich sehr auf die Kinder, die Elternschaft und darauf ein Teil des Teams der 
Schule Grosswangen zu sein. 
 
 

 
Aline Reber, Fachlehrerin 5. Klasse 
 
Mit dem Beginn des Schuljahres 2023/2024 eröffnet 
sich für mich die wunderbare Möglichkeit, meine prakti-
schen Erfahrungen neben meinem Studium an der Pä-
dagogischen Hochschule Luzern weiter auszubauen. 
Gerne stelle ich mich vor. Mein Name ist Aline Reber 
und vor meinem Studium absolvierte ich eine Ausbil-
dung als Sportartikelverkäuferin. Schon während mei-
ner Ausbildung wurde mir klar, dass ich mich beruflich 
neu orientieren möchte. Zunächst verbrachte ich eine 
Wintersaison in Engelberg, da ich eine grosse Vorliebe 
für die Zeit in den Bergen habe. Anschliessend arbeitete 

ich zwei Jahre an der Heilpädagogischen Schule in Willisau. Während dieser Zeit 
wurde mir bewusst, dass meine berufliche Zukunft im pädagogischen Bereich liegt. 
Nun starte ich mit grosser Vorfreude in ein lehrreiches Schuljahr hier in Grosswangen. 
Ich selbst komme ursprünglich aus Willisau und lebe noch immer dort. In meiner Frei-
zeit bin ich eher bescheiden. Man trifft mich häufig in den Bergen oder in der Halle bei 
einem Handballspiel an. Meine Leidenschaften umfassen das Ausüben von Sport, das 
Entdecken neuer Dinge, insbesondere während meiner Reisen, sowie das entspannte 
Zurücklehnen und Vertiefen in ein Buch.  
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Noelle Saladin, Förderlehrperson 
Integrative Förderung und Deutsch als Zweit-
sprache an beiden 5. Klassen 
 
Mein Name ist Noelle Saladin und ich freue mich, ab dem 
neuen Schuljahr bei den Klassen 5a und 5b mitzuwirken. Die 
individuelle Förderung und Begleitung von Kindern ist etwas 
Wunderbares und Wertvolles. Ich liebe es, Kinder auf ihrem 
Lebensweg zu begleiten, gemeinsam zu philosophieren und 
sie bei ihrem Lernprozess zu unterstützen. 
Nach meiner Lehre als medizinische Praxisassistentin habe 
ich die Berufsmaturität absolviert und bin nun an der Päda-
gogischen Hochschule in Luzern, um mich als Lehrperson 
ausbilden zu lassen. Als Ausgleich arbeite ich zusätzlich im Blumenladen meiner Fa-
milie. 
Ich wohne in Luzern und freue mich, Grosswangen und ihre Schule näher kennenzu-
lernen. 
Meine Freizeit widme ich mit Begeisterung der Schauspielerei, sodass ich die Kinder 
unter anderem auf spielerische Art unterstützen kann. Als ehemalige Leiterin der 
Wolfsstufe der Pfadi Reuss konnte ich wertvolle Erfahrungen bei vielen Aktivitäten und 
in diversen Sommerlagern sammeln. 
Nun freue ich mich sehr auf ein spannendes, lehrreiches Schuljahr mit vielen tollen 
Begegnungen und Erlebnissen. 
 
 

 
Ana Emmenegger, Fachlehrerin  
Musik und Sport an beiden 6. Klassen 
 
Mein Name ist Ana Emmenegger, ich werde im kom-
menden Schuljahr Musik und Sport an der 6. Klasse 
unterrichten. Bereits letztes Schuljahr durfte ich paral-
lel zu meiner Ausbildung zur Primarlehrerin an der pä-
dagogischen Hochschule in Luzern mit Stellvertretun-
gen wertvolle Erfahrungen sammeln. Nun habe ich die 

Möglichkeit während meinem letzten Studienjahr an der Schule Grosswangen zu ar-
beiten.  
Wohnhaft bin ich mit meinen Eltern und meinen zwei Schwestern in Nottwil. In meiner 
Freizeit spiele ich Handball bei den Spono Eagles. Auch sonst bin ich gerne sportlich 
aktiv, sei es auf den Skiern, den Rollerblades oder im Wasser. Ausserdem spiele ich 
Klavier, koche und backe gerne und mag es, Dinge mit meinen Freuden und meiner 
Familie zu unternehmen. Nun freue ich mich auf tolle Momente mit den Schüler*innen 
in der Turnhalle und dem Singsaal.  
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Felicia Arnosti, Klassenlehrerin Sek 1b 
 
Ich wohne mit meinen zwei Mädchen (9,11 Jahre) und mei-
nem Mann in Mauensee. Ich habe Umweltnaturwissenschaf-
ten an der ETH in Zürich studiert und nebenbei das höhere 
Lehramt in Biologie gemacht. Zu Beginn meiner Berufslauf-
bahn war ich einige Jahre Sekundarlehrerin in Adligenswil, 
Reiden und Sursee. Als ich dann Mami wurde, brauchte ich 
einen Tapetenwechsel und habe im Montessori Kinderhaus 
in Sursee gearbeitet. Nun sind die Mädels gross und ich bin 
bereit und voller Vorfreude, mich wieder so richtig ins Berufs-
leben zu stürzen.  
 

 
Ruth Stofer, Fachlehrerin Bildnerisches Gestal-
ten Sek 
 
Ich war über 10 Jahre bei einer internationalen Firma tätig. 
Reisen und die Welt entdecken liebte ich und liess mich über 
den Tellerrand hinaus denken. Als Ausgleich zum Beruf, 
widmete ich mich gerne der Kunst und dem Sport. Die Ge-
burt unseres Sohnes liess mich sässig werden. Ich wohne 
nun in Sempach. Berufsbegleitend schloss ich vor der Fami-
lienplanung die Wellnesstrainerausbildung ab und unterrich-
tete die letzten fünfzehn Jahre im Gesundheitsbereich, so-
wie Mal- und Kunstkurse für Erwachsene und Jugendliche. 
Die letzten zwei Jahre besuchte ich die Hochschule Kunst 
und Design und vertiefte mein Wissen im Kunstbereich. Mit 
viel Freunde darf ich neu in Grosswangen meine Begeiste-

rung für die Kunst im Bildnerischen Gestalten weitergeben. 
 
 
Urs Stucki, Fachlehrer Musik Sek 
 
Mein Name ist Urs Stucki, ich bin 41 Jahre alt und komme 
aus Emmen. Nach meiner Berufslehre als Molkerist bei 
der Emmi genoss ich einen Auslandaufenthalt in Austra-
lien und erlebte die RS im Rekrutenspiel Aarau. Anschlies-
send absolvierte ich mein Masterstudium Pädagogik Sa-
xophon sowie Komposition an der heutigen Hochschule 
Luzern Musik. 
Nebst meinen selbständigen Tätigkeiten als Saxophonist, 
Arrangeur und Saxophoncoach darf ich bereits seit 14 
Jahren Kindern und Jugendlichen hier in Grosswangen 
das Saxophonspielen beibringen. Als mich dann Urs 
Camenzind zu Beginn des letzten Schuljahres angefragt hat, ob ich eine Stellvertre-
tung für den Musikunterricht an der Oberstufe übernehmen könne, war ich sofort dabei. 
Aus der Stellvertretung wurde zwischenzeitlich eine Festanstellung – ich freue mich 
auf alles was kommt! 
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Irene Hodel, Klassenassistentin 3. Primar-
klasse und 1. Sek 
 
Mit grosser Vorfreude starte ich ins Schuljahr 2023/24 
als Klassenassistentin an der Schule Grosswangen. 
Bereits seit dem Jahre 2012 engagiere ich mich mit 
meinen Kolleginnen an den Tagesstrukturen in Gross-
wangen. Meine erfüllende Aufgabe besteht darin, den 
Mittagstisch und die Nachmittagsbetreuung der Schul-
kinder mitzugestalten. 
In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur, beim Wan-
dern oder auf ausgedehnten Biketouren unterwegs. Mit 
meinem Mann und unseren zwei erwachsenen Töch-

tern wohne ich in Grosswangen. Unsere Mädels haben ihre Schulzeit auch schon hier 
in Grosswangen absolviert. 
Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung und lasse mich gerne von der neuen 
Arbeit inspirieren. Ebenso freue ich mich auf die Schülerinnen und Schüler und die 
neuen Arbeitskolleginnen und Kollegen. 
 
 
 

Kindergarten 
Eltern können ihr Kind in den Zweijahreskindergarten eintreten lassen, sofern das Kind 
die Anforderungen (Schulweg, Blockzeitenrhythmus, selbständiges Umziehen) erfüllt. 
Dies ist in der Regel ab vollendetem viertem Lebensjahr der Fall. 
Die Anmeldung für das ganze Schuljahr erfolgt jeweils im Januar vor Schulbeginn.  
Die Anmeldung für das zweite Semester (dies ist nur für das freiwillige vorgezogene 
Jahr möglich) muss bis Ende September bei der Schulleitung eingereicht werden.  
Detaillierte Informationen finden sie auf unserer Webseite (www.schule-grosswan-
gen.ch) 
Aktuell werden vier Kindergartenabteilungen geführt. 
 
Geburtsdatum und Kindergarteneintritt 
Schuljahr obligatorisches Kindergartenjahr Freiwilliges Kindergartenjahr 

In der Regel ab vollendetem vierten 
Lebensjahr. Falls die Anforderungen 
erfüllt werden, ist ein Eintritt auch jün-
ger möglich. 

2023/24 01.08.2017 - 31.07.2018 01.08.2018 - 31.07.2019 
2024/25 01.08.2018 - 31.07.2019 01.08.2019 - 31.07.2020 
2025/26 01.08.2019 - 31.07.2020 01.08.2020 - 31.07.2021 
2026/27 01.08.2020 - 31.07.2021 01.08.2021 - 31.07.2022 
2027/28 01.08.2021 - 31.07.2022 01.08.2022 - 31.07.2023 
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Schulwegsicherheit 
Der Schulweg liegt im Verantwortungsbereich der Eltern. Sie entscheiden, wie ihr Kind 
den Schulweg zurücklegt.  
Kinder sind neugierig und wollen ihre Welt entdecken. Da ist der Schulweg ein wun-
derbares Betätigungsfeld. Entwicklungsbedingt ist ihre Wahrnehmung aber noch ein-
geschränkt und das Bewusstsein für Gefahren noch nicht voll ausgebildet. Das sichere 
Verhalten im Strassenverkehr muss gezielt geübt werden, zum Beispiel auf dem 
Verkehrsgarten auf dem Pausenplatz vor dem Meilischulhaus. Eltern und Kinder 
finden hier eine hervorragende und attraktive Möglichkeit, das richtige Verhalten im 
Verkehr einzuüben. 
 
Begleiten Sie ihr Kind so lange wie nötig und trauen ihm zu gegebener Zeit aber auch 
etwas zu. Vielleicht gibt es Gruppen, bei denen sich ihr Kind anschliessen kann oder 
Sie sprechen sich mit anderen Eltern ab (Pedibus).  
 
Ermöglichen Sie ihrem Kind die Erfahrung eines Schulweges. Den Weg oder einen 
Teil davon alleine absolvieren zu können, gibt dem Kind Selbstvertrauen und ermög-
licht ihm auch neue Freundschaften zu schliessen. Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto 
bringen möchten, laden Sie es beispielsweise auf dem Kronenplatz aus. So wird die 
Schulhausstrasse weniger befahren. 
 
Denken Sie an die Sicherheit aller Kinder und parkieren auf dem Schulareal nicht auf 
den Trottoirs. Es stehen genügend Parkplätze zur Verfügung, um auf Ihr Kind zu war-
ten. 
 
 
 

Schulärztlicher Dienst und Schulzahnpflege 
Kantonale Weisungen regeln die Betreuung der Schüler durch Schularzt und Schul-
zahnarzt. Für die Kosten der obligatorischen Reihenuntersuchungen kommt die Wohn-
gemeinde auf. Wird nachfolgend eine Behandlung notwendig, ist selbstverständlich 
die freie Arztwahl gewährleistet und die Kosten sind auf privater Basis zu tragen. 
 
Schularzt:  
Zu seinen Aufgaben gehören unter anderem die obligatorischen Reihenuntersuchun-
gen im Kindergarten, im 4. und im 8. Schuljahr.  
Vor dem Untersuchungstermin teilen die Eltern auf dem offiziellen Formular der Klas-
senlehrperson mit, ob der Reihenuntersuch bei ihrem Kind durch den Schularzt oder 
von einem Privatarzt (auf eigene Kosten) durchgeführt wird. 
Die freiwillige Schulimpfung ist in den Reihenuntersuch beim Schularzt integriert. Das 
heisst, dass der Schularzt Dr. Bieringer alle Impfausweise kontrolliert und eine Impf-
empfehlung abgibt. Die Eltern können danach entscheiden, ob und wenn ja welche 
Impfungen sie beim Schularzt machen lassen wollen. Die Schule koordiniert die ver-
schiedenen "Briefwechsel". 
 
 
 
 
 



 11 

 
 

Schulzahnarzt:  
Die jährliche Kontrolluntersuchung ist für alle Lernenden obligatorisch und wird von 
unseren Schulzahnärzten oder von einem Zahnarzt freier Wahl vorgenommen. 
Zu Beginn des Schuljahres teilen die Eltern via Umfrageformular der Klassenlehrper-
son mit, ob die Zahnkontrolle bei ihrem Kind durch einen unserer Schulzahnärzte oder 
von einem Privatzahnarzt (auf eigene Kosten) durchgeführt wird. Wechselt ein Lernen-
der den gewählten Modus, bitten wir die Eltern, dies dem Schulsekretariat zu melden. 
Der Zahnkontrolluntersuch beim Privatzahnarzt ist bis Ende April vorzunehmen. Mit 
dem Eintrag ins Kontrollheft wird der Untersuch bestätigt und das Heft muss der Klas-
senlehrperson wieder abgegeben werden. 
 
Schulzahnpflege: 
In 2 Lektionen pro Schuljahr werden Kariesprophylaxe (z.B. Instruktion der korrekten 
Zahnpflege), notwendige Kenntnisse zu Zahnhygiene und zu gesunder Ernährung ver-
mittelt. Auch die Fluorbehandlung im Klassenverband dient der Vorbeugung gegen 
Karies. 
 
 
 

Elternrat Grosswangen  
 
 
Der seit dem Schuljahr 2021/22 aktive Elternrat, besteht aus den folgenden 11 Mitglie-
dern:  

Der Elternrat lädt im Oktober zum wiederholten Mal zu einem spannenden Referat ein. 
 
Beziehungen unter Kindern: verstehen und positiv stärken 
 
Es ist ein Grundbedürfnis von Kindern in einer Klasse, einem Verein oder in der 
Familie dazuzugehören und einen sicheren Platz zu haben. Konflikte unter Kindern 
gehören dazu und sind wertvoll damit sie Konfliktstrategien entwickeln können. 

 
 

v.l.n.r. hinten: Erich Bättig, 
Monika Hofstetter, Stefan 
Kistler (Präsidium), Chris-
tof Walker, Anita Marti 
(Sekretariat), und Mirjam 
Theiler 
 
vorne: Elmar Lustenber-
ger, Sandra Burri (Vize-
präsidium), Manuela 
Bachmann, Regula Kauf-
mann und Stefanie Huber 
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Erfahren Sie, wie Sie ihr Kind darin unterstützen können und welche Bedeutung 
die Geschwisterkonstellation hat, ebenso wie Beziehungen unter Kindern positiv 
gestärkt werden können. 
 
Bestimmt erleben Sie mit Ihrem Kind viel Aufregendes – auch Konflikte gehören 
dazu, die Sie als Eltern vielleicht fordern. Jedes Familienmitglied soll in seiner Fa-
milie einen sicheren Platz haben. Doch wie kann das unterstützt werden, wenn 
Geschwister immer wieder streiten, raufen oder kämpfen? Welche Bedürfnisse 
verbergen sich hinter einem Geschwisterstreit oder einem Konflikt unter Freun-
den/Freundinnen und wie gelingt ein positiver Umgang damit? Sie erhalten Ant-
worten auf Ihre Fragen sowie Fachwissen und hilfreiche Möglichkeiten, um das 
Kind in seinen Konflikten besser verstehen und unterstützen zu können. Die Be-
deutung der Geschwisterposition zu erfahren, gibt Ihnen die Chance, die Ge-
schwisterbeziehung positiv zu stärken. So gewinnen Sie mehr Gelassenheit im 
Familienalltag. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Referentin:  Martina Rüttimann-Odermatt,  

Dipl. Individualpsychologische Beraterin SGfB/SGIPA,  
Ausbilderin Eidg. FA, Pflegefachfrau HF, 
zweifache Mutter und Familienfrau 
www.martinaruettimann.ch 
 

Wann:    Dienstag, 24.Oktober 23, 19.30–20.30 Uhr 
Im Anschluss Apero und mündlicher Austausch 
 

Wo:    Meilihalle Grosswangen 
Anmeldung:  Bis Mittwoch, 18. Oktober 2023 via QR Code oder Stefan Kistler Tel. 079 

892 99 56 
 

 
 
Weitere Informationen zum Elternrat und die Kontaktdaten sind auch auf der Website 
der Schule Grosswangen zu finden. 
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Bericht aus dem Schuldienst Rottal 

 
Das vergangene Schuldienstjahr war geprägt von der Suche nach geeignetem Perso-
nal für die Logopädie sowie die Psychomotorik-Therapie. Infolge der vorübergehend 
personellen Pendenz an der logopädischen Therapiestelle in Buttisholz, musste für 
das ganze Rottal eine entsprechende Lösung gefunden werden und Lernende aus 
Grosswangen und Buttisholz konnten die Logopädie in Ruswil besuchen. Für das 
ganze Rottal wurden Prioritätenlisten erstellt und die Lernenden nach dieser für die 
Therapien aufgeboten. Ausserdem mussten bei einigen Lernenden Therapiepausen 
gemacht werden. In der Psychomotorik-Therapie wurden aufgrund der Stellenvakanz 
ebenfalls Prioritäten gesetzt und der Fokus in der Arbeit insbesondere auf Beratung, 
interdisziplinäre Zusammenarbeit und die laufenden Therapien gelegt.  
Dank des grossen Einsatzes und der Flexibilität der beiden Logopädinnen in Ruswil 
(Helen Blum und Sibylle Willimann) sowie der Psychomotorik-Therapeutin (Dorit Blos) 
konnten die beiden Stellenvakanzen so gut als möglich überbrückt werden. Ihnen allen 
hierfür ein ganz grosses Dankeschön. 
 
Neue Mitarbeiterin am Schuldienst Rottal 
Die vakante Teilzeitstelle in der Psychomotorik konnte auf das neue Schuljahr hin 
glücklicherweise besetzt werden. Sarah Brunner wird ab dem 01. August 2023 in ei-
nem 30-40% Pensum das Schuldienstteam als Psychomotorik-Therapeutin ergänzen. 
Wir wünschen Sarah Brunner einen guten Start am Schuldienst Rottal und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit ihr.  
 
Verabschiedung 
Per Ende Schuljahr endet die Stellvertretung von Karin Hägler für Romiglia Eckert, 
welche nach ihrem Mutterschaftsurlaub wieder zurückkehrt. Wir danken an dieser 
Stelle Karin Hägler ganz herzlich für ihre Arbeit am Schuldienst Rottal und wünschen 
ihr für ihre berufliche wie auch private Zukunft alles Gute.  
 
Schwerpunktthemen Schuldienstkommission und Schuldienstteam 
Aufgrund des hohen Fachkräftemangels und der Stellensituation am Schuldienst 
Rottal hat sich die Schuldienstkommission im vergangenen Schuljahr intensiv mit der 
Arbeitsplatzattraktivität am Schuldienst Rottal auseinandergesetzt und mögliche Ideen 
für deren Steigerung/deren Erhaltung gesammelt.  
Das Schuldienstteam hat sich schwerpunktmässig mit der internen und externen Zu-
sammenarbeit auseinandergesetzt. Auf Grundlage der Erfassung des IST-Zustandes 
zur Qualität der Zusammenarbeit wurden geeignete Massnahmen abgeleitet und in 
den jeweiligen Fachdiensten Lösungsansätze erarbeitet, welche nach Priorität und Ka-
pazität schrittweise umgesetzt werden sollen. Hier heraus sind fachdienstspezifische 
Anpassungen/Optimierungen für die Zusammenarbeit mit den verschiedenen An-
spruchsgruppen wie beispielsweise die Anpassung der Anmeldeformulare, das Ein-
richten von Beratungsfenstern für Lehrpersonen, etc. entstanden. Ausserdem soll im 
neuen Schuljahr die Homepage des Schuldienst Rottal angepasst werden und als 
zentrale Informationsplattform über die Angebote des Schuldienst Rottal für Erzie-
hungsberechtigte, Lehr- und Fachpersonen sowie die Öffentlichkeit dienen.  
 
 
 
 



 14 

 
 

Personelle Wechsel in der Schuldienstkommission und Schuldienstleitung 
Auf das kommende Schuljahr hin kommt es in der Schuldienstkommission sowie in 
der Schuldienstleitung zu personellem Wechsel. Während 11,5 Jahren hat Luzia Röth-
lin die Bildungskommission Buttisholz in der Schuldienstkommission Rottal vertreten 
und diese seit dem 1. Januar 2014 bis zu ihrer Demissionierung per Ende Schuljahr 
2022-2023 präsidiert. Die Schuldienstleitung bedankt sich bei Luzia Röthlin ganz herz-
lich für ihren grossen Einsatz für die Anliegen des Schuldienst Rottal und die ange-
nehme Zusammenarbeit. Als Nachfolgerin von Luzia Röthlin wurde an der Gemeinde-
versammlung vom 14. Juni 2023 Christine Bucheli-Müller neu in die Bildungskommis-
sion Buttisholz gewählt. Sie wird die Nachfolge in der Schuldienstkommission antreten 
und diese ebenfalls präsidieren.  
Andrea Egli hat ihre Anstellung als Schuldienstleiterin per Ende Juli 2023 gekündigt. 
Sie möchte sich in Zukunft auf ihre Aufgabe als Schulleiterin der Primarschule Buttis-
holz konzentrieren. Ab dem kommenden Schuljahr wird Angela Hurni neue Schul-
dienstleiterin am Schuldienst Rottal. Angela Hurni verfügt über langjährige Erfahrung 
als Schulleiterin, zuletzt an der Primarschule Buttisholz. Wir wünschen Angela Hurni 
einen guten Start am Schuldienst Rottal und viel Freude in ihrer neuen Aufgabe.  
Neu wird die Schuldienstleitung im Mülacher 3, 6018 Buttisholz stationiert. Die neue 
Adresse und die Telefonnummer werden frühzeitig auf der Homepage des Schuldienst 
Rottal publiziert.  
 
Vielen herzlichen Dank 
Die Schuldienstleitung bedankt sich bei allen für die angenehme und gewinnbringende 
Zusammenarbeit in den vergangenen vier Jahren und wünscht dem ganzen Team des 
Schuldienst Rottal viel Glück, Freude und Erfolg in der zukünftigen Arbeit.  
 

 Andrea Egli, Schuldienstleiterin Schuldienst Rottal 

 

 

Musikschule Rottal 

 
Die Musikschule Rottal besteht aus den Gemeinden Buttisholz, Grosswangen und 
Ruswil.  
Insgesamt unterrichten 41 Musiklehrpersonen über 800 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. In Grosswangen unterrichten folgende Lehrpersonen:  
 
 

Name Instrument 
Abramovic Valerija Klavier 
Bättig Daniel Blechblasinstrumente 
Buob Thomas Elektronisches Tasteninstrument 
Christen Bernadette Akkordeon, IGU Blockflöte, M&B 
Guglielmo Fabio Gitarre, E-Gitarre 
Häfliger Michelle Klavier 
Hottiger Kathrin Gesang 
Krattiger Caroline Klarinette 
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Name Instrument 
Mätzler Michael E-Gitarre, Gitarre 
Müller Angela Schwyzerörgeli 
Nesler Toni Schlagzeug 
Pescaru Vlad Violine 
Röösli Helena Kinderchor 
Ruckli Simon Blechblasinstrumente 
Sajgalikova Bronislava Harfe 
Stockmann Marietta IGU Xylophon 
Stucki Urs Saxophon 
Umiglia Axel Jungendchor 
Zwahlen Magdalena Querflöte 

 

Rückblick Veranstaltungen 
 
Im Schuljahr 2022/2023 haben wieder viele Veranstaltungen stattgefunden - von klei-
nen Musizierstunden bis zu grossen Projekten war alles dabei. Die vielen Besucher 
und Besucherinnen am Instrumentenparcours im März haben uns sehr gefreut. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Instrumentenparcours 
 

 

 



 16 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
  

   
        
Neues Mitglied der Musikschulleitung 
 
Aufgrund der Kündigung von Simone Meier, Musikschulleiterin 
Musikschule Rottal auf Ende Schuljahr 2022/23, wurde die 
Stelle neu ausgeschrieben. Die Musikschulkommission hat Mi-
chael Barmet als neues Mitglied der Musikschulleitung ge-
wählt. Die Stelle beinhaltet zu den Schulleitungsaufgaben 
auch die Stellvertretung von Corinne Windler (Hauptleitung). 
 
Michael Barmet ist 33 Jahre alt und wohnt in Egolzwil. Er ist 
nicht nur ausgebildeter Musikpädagoge, sondern auch Diri-
gent und klassischer Schlagzeuger. Im Rahmen des «DAS 
Kultur- und Bildungsinstitution leiten» an der Hochschule Lu-
zern bringt er ebenfalls fundierte Fähigkeiten der Betriebswirt-
schaft mit. 
 
Die Musikschulkommission freut sich, mit Michael Barmet eine kompetente Person in 
die Musikschulleitung gewonnen zu haben. Er hat die Stelle am 2. August 2023 ange-
treten. 
 
 
Ausblick Veranstaltungen 
 
Folgende Konzerte sind im neuen Schuljahr in Grosswangen geplant: 
 
Adventskonzert  So, 10. Dezember 2023, 17.00 Uhr   Pfarrkirche  
Fasnachtskonzert  Mo, 31. Januar 2024, 19.00 Uhr  Meilihalle  
Instrumentenparcours Sa, 23. März 2024, 09.00 – 11.00 Uhr Schulhaus  
Matinee   So, 05. Mai 2024, 10.00 Uhr   Singsaal  
Anfängerkonzerte  Di, 21. Mai 2024, 18.30/19.30 Uhr  Singsaal 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Akkordeonklasse 

 
 

Blockflötenklasse 
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Musikschulkommission 

Gemeinderat Buttisholz Tschuppert Thomas 

Vertretung Buttisholz Büchler Markus 

Gemeinderätin Grosswangen & Präsidentin Meier Monika 

Vertretung Grosswangen Hofstetter Monika 

Gemeinderat Ruswil Glanzmann Thomas 

Vertretung Ruswil Künzli Otmar 

Musikschulleitung Windler Corinne 

Stv. Musikschulleitung Barmet Michael 

Musikschulsekretariat Rey Nicole 

 
 
 
 
Büro Musikschule / Kontakt 
 
Musikschule Rottal, Schwerzistrasse 7, 6017 Ruswil 
Tel.:  041 495 26 70 
E-Mail: sekretariat@musikschule-rottal.ch  
 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 08.30 – 11.30 Uhr und  
Dienstag 13.30 – 16.00 Uhr 
In der übrigen Zeit und während der Ferienzeit ist das Büro unregelmässig besetzt. 
 
 
 
 


